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Zahl der Kirchenaustritte ist erneut gestiegen 
Eckdaten des kirchlichen Lebens für das Bistum Mainz im Jahr 2014 
 
Mainz. Die Zahl der Kirchenaustritte im Bistum Mainz lag im Jahr 2014 bei 8.885. „Die 
Austrittszahlen liegen damit nochmals höher als der bisherige Spitzenwert aus dem Jahr 1992 
mit 8.089 Austritten im Bistum Mainz“, betont der Generalvikar des Bistums Mainz, Prälat 
Dietmar Giebelmann: „Sicherlich hat das veränderte Verfahren zur Erhebung der Kirchen-
steuer auf die Kapitalertragssteuer einen wesentlichen Anteil an diesem Wert. Die Banken 
führen seit Anfang 2015 die auf Zinserträge anfallende Kirchensteuer direkt an die Fi-
nanzämter ab. Das hat im vergangenen Jahr bei vielen Menschen zu einer Verunsicherung 
geführt. Es ist den Kirchen nicht ausreichend gelungen, deutlich zu machen, dass es sich 
nicht um eine neue Steuer handelt, sondern nur um ein neues Einzugsverfahren“, erläu-
tert Giebelmann. „Dort, wo es eine schon länger andauernde Entfremdung zur Kirche 
gibt, führt der Blick auf die eigenen Steuer- und Kirchensteuerzahlungen dann oft zu der 
persönlichen Entscheidung, aus der Kirche auszutreten.“ 
 
„Was wir als Kirche auch mit den Mitteln der Kirchensteuer leisten, ist gemeinwohlorien-
tiert“, betont Giebelmann. Und weiter: „Es muss uns noch deutlicher gelingen, dies zu zei-
gen. Schulen, Kindertagesstätten, Krankenhäuser und Altenheime, zahlreiche Beratungsange-
bote und auch das vielfältige Leben in unseren Pfarreien stehen ja nicht nur Katholiken of-
fen. Gerade wenn ich an die zahlreichen Initiativen denke, die sich in den Pfarreien aktuell 
zur Unterstützung von Flüchtlingen gegründet haben, dann wird daran sehr deutlich, wie 
wichtig der Beitrag der Kirchen für diese Gesellschaft ist.“  
 
Giebelmann bekräftigt, dass die Kirche auch weiterhin den Kontakt zu Menschen sucht, die 
sich von ihr abwenden. „Wenn möglich, bemühen wir uns in den Pfarreien um ein Gespräch 
oder schreiben einen Brief, damit deutlich wird, dass der Kirche der Verlust eines Mitglieds 
keineswegs gleichgültig ist. Schließlich gibt es auch jederzeit die Möglichkeit, diesen Schritt 
wieder rückgängig zu machen.“ Die deutschen Bistümer veröffentlichen in diesem Jahr zum 
vierten Mal an einem einheitlichen Datum (17. Juli) die Eckdaten des kirchlichen Lebens.  
 
Die Eckdaten für das Bistum Mainz in der Übersicht: 
 
 2014 2013 
Katholiken  744.914 749.583 
Gottesdienstteilnehmer 72.632 (9,8 %) 71.585 (9,5 %) 
Eintritte 118 108 
Wiederaufnahmen 253 289 
Austritte 8.885 7.535 
Taufen 4.621 4.691 
Erstkommunion 5.346 5.267 
Firmungen 4.434 4.654 
Trauungen 1.281 1.279 
Bestattungen 7.278 7.958 
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Hinweis: Ausführliches Zahlenmaterial zu den Eckdaten des kirchlichen Lebens steht auf 
der Seite der Deutschen Bischofskonferenz im Internet unter www.dbk.de zur Verfügung. 
 
           tob (MBN) 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Bischöfliche Pressestelle Mainz/ Tobias Blum 
Mainz, 17. Juli 2015 
 


